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Das Kulturhaus Stelzhamermuseum Pramet wurde am 3. Mai 2009 feierlich eröff-
net. Wir sind ein Verein und arbeiten alle ehrenamtlich. 

Das Kulturhaus ist Treffpunkt für Kunstinteressierte und Kunstschaffende und eine 
Schnittstelle zwischen Tradition und Moderne. Wir bieten Ausstellungen zeitgenös-
sischer Künstler:innen sowie (Mundart-) Lesungen und Konzerte. 

Das Stelzhamermuseum gibt mit seiner Dauerausstellung einen fundierten Ein-
blick in Leben und Werk des Prameter Mundartdichters Franz Stelzhamer (1802–
1874), aus dessen Hoamatgsang 1952 der Text der oberösterreichischen Landes-
hymne entstand.

Die Ausstellungen können bei freiem Eintritt zu den Öffnungszeiten, immer sonn-
tags 14:00 bis 16:00 Uhr, besucht werden. Spenden und Kunstankäufe sind immer 
willkommen! Besuchergruppen können darüber hinaus nach Voranmeldung am 
Gemeindeamt Pramet (Telefonnummer: 07754 / 8450) Führungen buchen.

www.stelzhamermuseum.com
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Foto: Verena Traeger, 2021

Z U S Ä T Z L I C H E  V E R A N S T A L T U N G E N

Sonntag, 22. Oktober | 14:00–18:00 Uhr
OFFENES KULTURHAUS

Sonntag, 29. Oktober | 16:00 Uhr
FINISSAGE-LESUNG | Kulturhaus Stelzhamermuseum Pramet

www.stelzhamermuseum.com
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TAGE DER OFFENEN ATELIERS 2023
Wir nehmen auch heuer wieder an den oberösterreichweiten Tagen der 
offenen Ateliers und Galerien teil und verlängern unsere Öffnungszeit 
Sonntagnachmittag.

INGE MAUX liest ANGELIKA JEDINGER
Spiegelseele / Spiagöbüda

Am Ende meiner zehnten Saison als Kulturhaus-Kuratorin darf ich Sie zu 
einem ganz besonderen Nachmittag einladen. Die bekannte Film- und 
Theater-Schauspielerin Inge Maux liest Liebesgedichte in Mundart und 
Hochdeutsch aus Angelika Jedingers Debutband, „Spiegelseele / Spiagö-
büda“, der 2006 in der Edition Innsalz erschienenen ist, sowie aktuellere 
Gedichte der 1980 in Grieskirchen geborenen Autorin. Jedingers Lyrik 
geht unter die Haut, einfühlsam und hintergründig und voll wahrhafter  
Tiefe. Inge Maux, die in Mettmach geboren und aufgewachsen ist, wur-
de durch Filme wie Rimini oder Paradies: Liebe von Ulrich Seidl berühmt. 
Sie spielt aktuell in der Burgtheater Produktion Serge am Akademie
theater in Wien. 
Es spielt die Geigenmusik Burgstaller plus.
Moderation: Dr. Verena Traeger

Wir freuen uns darauf, Sie bei unseren Veranstaltungen im 
Kulturhaus Stelzhamermuseum begrüßen zu dürfen!

Laurent Ziegler / Fotoarchiv Inge Maux, Fotoarchiv Angelika Jedinger



Samstag, 29. April | 19:30 Uhr
AUSSTELLUNG | Eintritt frei

Der gebürtige Hamburger Götz Bury, der seit 1986 in Wien lebt, zeigt auf-
wändig gestaltete Skulpturen aus Edelmetallbesteck und -zubehör, die um 
den altbayrischen Wunderglauben rund um das Stern-Ei von Taxa (heute 
Ortsteil von Odelzhausen) kreisen. Das Wunder, dass eine schwarze Henne 
ein Marien-Ei mit Strahlenkranz gelegt hat, geschah erstmals 1606 und wur-
de durch Abraham a Sancta Claras Buch „Gack, Gack, Gack, Gack a Ga“ weit 
verbreitet. 
Der Künstler zeigt die Eröffnungsperformance  „SERVICE À LA RUSSE “.

Einführende Worte: Dr. Verena Traeger

Die Schärdinger Künstlerin und Autorin Helga Hofer liest aus dem gleich-
namigen Buch Gedichte und Texte ihres verstorbenen Mannes, des Schrift-
stellers und Lehrers Franz Xaver Hofer (1942–2012) sowie daraus Texte über 
ihn von Erich Hackl, Hans Schusterbauer, Brita Steinwendtner, Richard Wall, 
Bernhard Widder und ihr selbst. Das A Capella Ensemble Frauflü aus Schär-
ding (Barbara Berschl, Julia Bamberger, Emilia Forck und Anna Wielend) 
singt musikalische Interpretationen von Hofers Gedichten.

Moderation: Kons. Freimut Rosenauer

Die im hessischen Bobstadt geborene, seit 1991 in Großpiesenham an-
sässige Autorin Martina Sens liest aus ihren Werken. Die studierte Ger-
manistin, Heilpraktikerin, Reiki-Meisterin und Wirbelsäulentherapeutin 
nach Dorn-Breuß hat seit ihrem ersten, heute vergriffenen Gedichteband 
„lerne lieben“ von 1985 bislang zehn Bücher veröffentlicht und mit ihrer 
Lyrik auch international Anerkennung erlangt. Musikalisch begleiten den 
Abend Sophia Kraus und Katharina Fellner.

Moderation: Kons. Freimut Rosenauer

S’Innviertel Tourismus und das Kulturhaus laden zur lustigen Eicht à la 
Franz Stelzhamer. Mit dem 1998 gegründeten Tourismusverband ver-
bindet uns eine langjährige Kooperation und die Liebe zum Innviertel 
mit seinen fruchtbaren Böden, seiner Kulinarik und seinen geradlinigen 
Menschen. Wir feiern den Landstrich mit einer Power Point Präsentation 
von GF Gerald Hartl und Iris Sinzinger. Es spielt die Prameter Hausmusik 
(Hackbrett, Zither, Gitarre) und Petra Seyfried aus Waldzell und Karl Pum-
berger-Kasper aus Gurten lesen aus ihren Werken.

Moderation: Kons. Freimut Rosenauer

Dauer bis Sonntag, 
25. Juni

GÖTZ BURY 
Das Hennenwunder von Taxa

Samstag, 26. August | 19:30 Uhr
LESUNG | Unkostenbeitrag € 10,–

Samstag, 10. Juni | 19:30 Uhr
LESUNG | Unkostenbeitrag € 10,–

Samstag, 30. September | 19:30 Uhr
LESUNG | Unkostenbeitrag € 10,–

KARL PUMBERGER-KASPER UND 
PETRA SEYFRIED 
S’Innviertel

HELGA HOFER liest 
FRANZ XAVER HOFER
Das schmale blaue Hoffnungsland

MARTINA SENS
unterwegs im hier und dort

Samstag, 1. Juli | 19:30 Uhr
AUSSTELLUNG | Eintritt frei

Dauer bis Sonntag, 
27. August

Der gebürtige Linzer, Hans Heis, der in Wien und Natternbach behei-
matet ist, zeigt seine zwischen Pop Art und Naturalismus angesiedelten 
Malereien, die durch ungewöhnliche Blickwinkel und Perspektiven über-
raschen. Sie bestechen auch durch die schier unendliche Phantasie, groß-
artige Beobachtungsgabe und Vorstellungskraft des Künstlers sowie seine 
bildnerische Umsetzungsfähigkeit voll handwerklicher Raffinesse. 

Einführende Worte: Dr. Verena Traeger

HANS HEIS 
Unterwegs

Samstag, 2. September | 19:30 Uhr
AUSSTELLUNG | Eintritt frei

Dietmar Gruber aus Hohenzell und Thomas Weber aus Schärding zeigen 
Skulpturen und Malereien im Dialog. Während Gruber seine Skulpturen, 
angeregt durch den Wabenbau von Bienen und Wespen sowie kristalli-
nen Strukturen aus der Natur, zu elementaren Strukturen v.a. aus Ton ver-
dichtet, verwendet Weber Wegwerfmaterialien des täglichen Lebens für 
seine Objekte und überarbeitet vorgefundene Bildmotive, indem er alles 
ihn Störende übermalt und (s)eine neue Ordnung herstellt. 

Einführende Worte: Dr. Verena Traeger

Dauer bis Sonntag, 
29. Oktober

DIETMAR GRUBER, THOMAS WEBER 
Kalkül und Zufall

Fotoarchiv Götz Bury

Fotoarchiv Helga Hofer

Foto: Verena Traeger

Fotoarchiv Karl Pumberger-Kasper, 
Verena Traeger

Fotoarchiv Hans Heis

Fotoarchiv Dietmar Gruber, Fotoarchiv Thomas Weber


